
Von einem Projekt wird dann
gesprochen, wenn das Ziel klar
definiert, der Lösungsweg aber
noch offen ist. Es ist ein einmaliges
Vorhaben mit definiertem
Anfangs- und Endtermin und 
klarer Aufgabe sowie Zielsetzung.
Um solche Projekte im beruflichen
Umfeld optimal umsetzen zu kön-
nen, zumal sie häufig ein sehr
hohes Maß an Komplexität errei-
chen, ist es entscheidend, die
Werkzeuge kennenzulernen, die
diese Projekte zu einem erfolgrei-
chen Abschluss bringen lassen. 

Dabei sind nicht nur organisatori-
sche, methodische und technische
Methoden zu beachten. Vielmehr
sind im Projektmanagement auch
Themen wie Teamwork, Time-
Management, Strategie, Erfolg und
Arbeitstechniken ebenso wichtige
Bestandteile. 

Das Fortbildungsseminar „Pro-
jektmanagement - Der richtige
Weg zum Erfolg von Projekten“
vermittelt als ein Einführungssemi-
nar einen Überblick über die wich-
tigsten Planungsschritte, Tools und
Projektcontrolling-Methoden. Die
theoretischen Inhalte werden 
komprimiert vorgestellt und durch
Diskussionen und Gruppenarbeiten
dynamisch bearbeitet. Innerhalb
des Seminars wird bewusst Platz
gelassen, Vorerfahrungen zu
besprechen und diese im Rahmen
der Grundlagen des Projektmana-
gements neu zu überdenken. 

Das Zusammenspiel von theoreti-
schem Wissen und praktischen 
Beispielen lässt das 2-tägige Semi-
nar sehr abwechslungsreich und
lernintensiv für die individuellen
Bedürfnisse werden. 

• Definition von Projekten und 
Projektmanagement 
• Projektvorbereitung 
• Projektsitzungen und 
Projektteam 
• Projektstrukturplan, Arbeitspake-
te und Meilensteine 
• Time-Management, Planungsme-
thoden und -instrumente 
• Feinplanung (Termine, Ressour-
cen, Kosten) 
• Projektüberwachung und -
abschluss

Das Fortbildungsseminar steht
unter der gemeinsamen fachlichen
Leitung von Frau Christiane 
Baader, Diplom-Sportökonomin,
Organisationsentwicklerin, Pädago-
gin, seit 2004 Inhaberin und
Geschäftsführerin von zwei Unter-
nehmen in Frankfurt/Main sowie
Herrn Dipl.-Ing. Wolfgang Faul,
20 Jahre Leitungs-Erfahrung in der
Forschungsförderung und im 
Projektmanagment, Jülich.

Zum Thema / Dozenten

Die Fortbildungsveranstaltung fin-
det in den Räumen der Deutschen
Gesellschaft für Materialkunde
e.V., Senckenberganlage 10, Frank-
furt statt. 

Da der Teilnehmerkreis der Fortbil-
dungsveranstaltung auf 24 Teilneh-
mer begrenzt ist, erfolgt die Regis-
trierung nach dem Eingangsdatum
der Anmeldung. Die Teilnahmege-
bühr bitten wir erst nach Erhalt
der Bestätigung unter Angabe des
Namens des Teilnehmers und der
kompletten Rechnungs nummer auf
eines der INVENTUM GmbH 
Konten zu überweisen. 

Informationen zur Zimmerbe-
stellung erhalten Sie mit den
Bestätigungsunterlagen.

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei:

INVENTUM GmbH
Niels Parusel
Susanne Grimm
Senckenberganlage 10 
D-60325 Frankfurt 
Telefon: +49-(0)69-75306-757
Zentrale: +49-(0)69-75306-750
Telefax: +49-(0)69-75306-733
fortbildung@inventum.de
www.inventum.de

Teilnahmegebühr für 
DGM-Mitglieder: 950,- EURO inkl.
MwSt.
Persönliche DGM-Mitglieder bzw. 
1 Mitarbeiter eines DGM-Mitglieds-
institutes / DGM-Mitgliedsunter-
nehmens.

DGM-Nachwuchsmitglied
(<30 Jahre)*: 475,- EURO inkl.
MwSt.

Teilnahmegebühr: 1.050,- EURO
inkl. MwSt.

Nachwuchsteilnehmer
(<30 Jahre)*: 630,- EURO inkl.
MwSt.

* Nachwuchsplätze werden nur vergeben,

wenn die Veranstaltung nicht voll ausgela-

stet ist. Spätestens 3 Wochen vor Veranstal-

tungsbeginn erhalten die angemeldeten

Nachwuchsteilnehmer eine Mitteilung, ob

die Teilnahme möglich ist. Bei großer Nach-

frage wird bei der Platzvergabe das DGM-

Nachwuchsmitglied bevorzugt.

In der Teilnahmegebühr sind enthalten:
• Seminarunterlagen

• Pausengetränke

• Mittagessen

Teilnahmebedingungen:
Mit der Anmeldung werden die nachfolgen-

den Teilnahmebedingungen verbindlich

anerkannt. Abmeldungen müssen schriftlich

erfolgen. Bei Rücktritt bis 30 Tage vor Ver-

anstaltungsbeginn beträgt die Bearbei-

tungsgebühr pauschal 100 Euro. Danach

beträgt die Stornierungsgebühr 50% der

Teilnahmegebühr. Die Stornierung muss 

10 Tage vor Veranstaltungsbeginn vorlie-

gen, anderenfalls ist die volle Teilnahmege-

bühr zu zahlen. In diesem Fall senden wir

die Veranstaltungsunterlagen auf Wunsch

zu. Es ist möglich, nach Absprache einen

Ersatzteilnehmer zu benennen. Muss eine

Veranstaltung aus unvorhersehbaren Grün-

den abgesagt werden, erfolgt eine sofortige

Benachrichtigung. In diesem Fall besteht

nur die Verpflichtung zur Rückerstattung

der bereits gezahlten Teilnahmegebühr. In

Ausnahmefällen behalten wir uns den

Wechsel von Referenten und/oder Änderun-

gen im Programmablauf vor. In jedem Fall

beschränkt sich die Haftung der INVENTUM

GmbH ausschließlich auf die Teilnahmege-

bühr. 

Teilnehmerhinweise
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Fortbildungsseminar

15.-16. Okt. 2013

Projektmanagement
Der richtige Weg zum
Erfolg von Projekten

Frankfurt

INVENTUM GmbH

www.inventum.de

Seminarleitung

Frau Christiane 
Baader

Dipl.-Ing. 
Wolfgang Faul



Dienstag

10:00

10:30

11:15

11:35

12:00

12:45

13:30

C. Baader und W. Faul
Begrüßung / Vorstellung / Agenda
- Kennenlernen der Teilnehmer / Warm up / 
Vorerfahrungen
- Erwartungen klären / Themenspeicher

Praxisaufgabe

W. Faul
Grundsätzliches
• Was ist ein Projekt? 
- Merkmale und Kriterien, Projektarten, Projektphasen

• Was ist Projektmanagement? 
- Funktionen und Aufgaben, Instrumente, Erfolgs-
faktoren

C. Baader
Praxisaufgabe

Kaffeepause

W. Faul
Definitionsphase
- Analyse Ausgangslage (Situations- und Kontext-
analyse
- Klärung Projektziele
- Aufbau Projektorganisation
- Aufwands- und Kostenschätzung
- Lastenheft
- Projektauftrag

C. Baader
Praxisaufgabe

Mittagspause

C. Baader
Kick-off
- Kick-off des Projekts
- Ziele von Projekt-Kick-Off-Meetings
- Inhalt und Aufbau des Kick-off-Meetings / 

Moderations- vs. Leitungsfunktion
- Techniken zur Ideenfindung
- Motivation des Projektteams

C. Baader
Praxisaufgabe

Dienstag

14:30

15:20

15:40

16:30

im Anschluss

9:00

9:15

9:45

W. Faul
Planungsphase (Feinplanung)
- Identifizierung Arbeitspakete
- Projektstrukturplan
- Projektablauf, Termin- und Meilensteinplan
- Ressourcenplanung, Kostenplanung, Qualitäts-
planung
- Risikoanalyse und Managment
- Kommunikationsplan
- Chancen und Risiken von PM-Tools
- Pflichtenheft

Kaffeepause

C. Baader und W. Faul
Praxisaufgabe

C. Baader und W. Faul
Review Tag 1 - Blitzlicht

Get Together

C. Baader
„Hallo Wach“ - wichtigste Erkenntnisse vom Vortag

C. Baader
Zeitmanagement 
- Planungsmethoden und – instrumente
- Priorisierungstechniken / Umgang mit Störungen
- Dauer- und Aufwandsabschätzung
- Pufferplanung
- Ablaufplanung

Praxisaufgabe

W. Faul
Durchführungsphase 
(Projektsteuerung und Controlling)
- Erforderliche Informationen
- Dokumentation 
- Meilenstein-Trend-Analyse
- Soll-Ist-Verfolgung
- Behebung von Abweichungen
- Risiken im Controlling

10:20

10:40

11:00

11:50

12:45

13:30

14:45

15:00

C. Baader und W. Faul
Projektaufgabe

Kaffeepause

C. Baader 
Präsentation der Projektaufgabe (Plenum)

Projekt-Team
- Rolle des Projektleiters / Aufgaben / Verantwortung 
/ Führung
- Kommunikation und Delegation
- Teamentwicklung / Motivation / Teambesetzung
- Konfliktbearbeitung

Praxisaufgabe

W. Faul
Projektabschlussphase und Review
- Abschlusspräsentation
- Abschlussbericht
- Übergabe und Abnahme Projektergebnisse
- Evaluierung und Reflektion
- Nachprojektphase - Projektnachbetreuung

Praxisaufgabe

Mittagspause

C. Baader 
Projektsitzungen führen
- Vorbereitung / Agenda / Zeitplanung / Ergebnis-
orientierung
- Moderation / Tipps und Tricks
- Ergebnis-Dokumentation / Dokumentation von
Ideen

Praxisaufgabe

C. Baader und W. Faul
Review Tag 2

Praxisaufgabe

C. Baader und W. Faul
Blitzlicht / Rückmeldung der Teilnehmer /
Fragen & Antworten / Weiteres Vorgehen

Mittwoch

D
G

M
-M

it
g

lie
d

N
ac

h
w

u
ch

sp
la

tz
Ic

h
 i

n
te

re
ss

ie
re

 m
ic

h
fü

r 
d

ie
 M

it
g

lie
d

-
sc

h
af

t 
in

 d
er

 D
G

M

Te
le

fo
n

Te
le

fa
x

E-
M

ai
l

D
at

u
m

, 
U

n
te

rs
ch

ri
ft

M
it

g
lie

d
sn

u
m

m
er

Pr
o

je
kt

m
an

ag
em

en
t

D
er

 r
ic

h
ti

g
e 

W
eg

 z
u

m
 E

rf
o

lg
 v

o
n

 P
ro

je
kt

en

A
n

m
el

d
u

n
g

1
5

. 
- 

1
6

. 
O

kt
o

b
er

 2
0

1
3

Fo
rt

b
ild

u
n

g
ss

em
in

ar
 i

n
 F

ra
n

kf
u

rt

Ti
te

l 
/ 

V
o

rn
am

e 
/ 

N
am

e 
(w

ie
 a

u
f 

Ze
rt

if
ik

at
)

Fi
rm

a 
/ 

U
n

iv
er

si
tä

t

A
b

te
ilu

n
g

 /
 I

n
st

it
u

t

St
ra

ß
e 

PL
Z 

/ 
O

rt
 /

 L
an

d

G
eb

u
rt

st
ag

Mittwoch


